
Verglichen mit dem Vor-Corona-Jahr 
2019 ist in Deutschland die Zahl neuer 
Ausbildungsverträge im Jahr 2022 um 
acht Prozent gesunken, wie das Statis-
tische Bundesamt mitteilt. Und die aktu-
elle Ausbildungsumfrage des Deutschen 
Industrie- und Handelskammertages 
(DIHK) zeigt auf, dass in jedem zweiten 
Industriebetrieb die Lehrstellen unbe-
setzt bleiben – dabei haben etliche Fir-
men keine einzige Bewerbung erhalten. 
Gleichzeitig fühlen sich die Schülerinnen 
und Schüler zu wenig informiert bei der 
Frage: Wie geht es nach der Schule wei-
ter? 

Antworten liefern will ein Schulprojekt, 
das die Strahlemann-Stiftung als Täger 
initiiert hat – und das baier & michels 

(b&m) ab sofort als Partner der teilneh-
menden Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule (GCLS) in Ober-Ramstadt beglei-
tet: Die „Talent Company“ richtet sich an 
Jugendliche der Klassen sieben bis zehn. 

Im Fokus steht ein in Schulen geschaffe-
ner Raum, der für Workshops und Semi-
nare zur Berufsorientierung multimedial 
eingerichtet ist. Die Schülerinnen und 
Schüler können auf diese Weise Berufs-
bilder und Ausbildungsbetriebe aus ihrer 
Region persönlich kennenlernen. „So 
wird die Berufswahl bereits in der Schule 
greifbar und real“, sagt Monika Heinlein, 
die das Projekt an der GCLS steuert.

Über die Projekt-Beteiligung von b&m 
sagt Julia Klinkenberg, Leiterin der Ab-

Ausbildungsberufe vorstellen, 
Nachwuchskräfte gewinnen
Das Schulprojekt „Talent Company“ bietet einen Raum, in dem Jugendliche Berufsbilder und 
Lehrbetriebe kennenlernen. b&m ist dabei.

teilung Knowledge Transfer: „Als Ausbil-
dungsunternehmen in Ober-Ramstadt 
engagieren wir uns im Rahmen unserer 
gesellschaftlichen Verantwortung konti-
nuierlich für das Thema Berufsorientie-
rung. Zugleich verschafft uns die Talent 
Company die Möglichkeit, die passenden 
Auszubildenden frühzeitig kennenzu-
lernen und unsere langfristig angelegte 
Partnerschaft mit der GCLS weiter aus-
zubauen.“ 

Die Einweihung des Raums, der aktuell 
noch aufbereitet wird, ist für diesen De-
zember geplant. 

Arbeitsplätze
dienen der Online-Recherche und dem Bewer-
bungenschreiben.

Lounge-Bereich
ist für einen lockeren Austausch auf Augenhöhe 
zwischen Schüler:innen und Unternehmen ge-
eignet.

Seminar- und Workshop-Bereich
Ob Unternehmenspräsentation oder Workshop: 
Hier macht Berufserkundung Spaß.

Job Wall
Hier stellen lokale Unternehmen sich und ihre 
Ausbildungsberufe vor.

Talent Company 
im Modell

Freuen sich über die Kooperationsvereinbarung (v. l.): Bürgermeister Tobias Silbereis, Schul-
leiterin Sabine Gatzweiler, Kreisbeigeordneter Lutz Köhler, Julia Klinkenberg (b&m), Andreas 
Hofer (Strahlemann), Lisa Schmidt (DAW).


